
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Probebetrieb Schnellbuslinie Uni-Nord  
 

Der Rat möge beschließen: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt in enger Abstimmung mit der Universität darauf hinzuwir-
ken, dass für das kommende Wintersemester zumindest probeweise eine Art Schnellbus-
linie zwischen Bahnhof und dem Uni-Nordbereich eingerichtet wird. 

2. Zur Finanzierung dieses Probebetriebes und der ihn begleitenden Öffentlichkeitsarbeit 
sind neben universitären Mitteln die der Stadt zugewiesenen Regionalisierungsmittel ein-
zuplanen. 

 

Begründung: 

Die aktuellen Steigerungsraten der Nachfrage im Busverkehr Richtung Uni-Nord (c.a. 56,5% 
alleine in den Jahren 1999 bis 2006) sowie die in der Untersuchung zum Innenstadtleitbild 
festgestellte defizitäre Anbindung des Bahnhofes und der erklärte Wunsch der Universität, 
insbesondere für Pendler und auswärtige Gäste den Bahnhof besser anzubinden, machen 
die Einrichtung einer schnelleren Busverbindung in den Nordbereich der Universität im ganz-
tägigen Probebetrieb erforderlich. Eine direkte Linienführung, die selbstverständliche Fahr-
radmitnahme, wenige Haltestellen, Busbeschleunigungen und eine intensive professionelle, 
den Versuch begleitende Öffentlichkeitsarbeit sollten dazu beitragen, den erfreulichen An-
stieg der Fahrgastzahlen nachhaltig zu verstetigen und zu stabilisieren. Die vom Rat mit den 
Haushalten 2009 und 2010 beschlossene Produktzielvorgabe der Steigerung des Anteils der 
Busnutzung am Modal Split im gesamten Stadtgebiet von 13 auf 18% erfährt damit eine ers-
te Konkretisierung. 
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